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Schloss Solitude, Schloss und Schlossgarten Schwetzingen  

 

Seine Kunst verhalf ihm zur Stellung des „Premier Peintre“, des ersten Malers am 

württembergischen Hof. Seine Gemälde beeindruckten nicht nur Herzog Carl Eugen – 

sie begeistern bis heute: Die Werke von Nicolas Guibal. Sein prestigeträchtiges 
Deckenfresko bildet das Herzstück des Weißen Saals in Schloss Solitude. Im Schloss 

und Schlossgarten Schwetzingen ließ er für Kurfürst Carl Theodor an der Decke des 
Badhauses die Morgensonne aufgehen. Am Samstag, 29. November, wäre der 

französische Künstler 300 Jahre alt geworden.  

 



Pressemitteilung 



Pressemitteilung 

 



Pressemitteilung 

 



Pressemitteilung 

mailto:presseservice@schloesser-und-gaerten.de

